
4 Beilage zu Nr 296des General Anzeigerfür Hullen den Saalkreis

e Mittwoch den 13 Dezember 1907
Stadtverordneten Sitzung

Halle a 16 Dezember
Vorſitzender Geh Kommerzienrat Steckner
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilte der Vorſteher mitdem vorliegenden Arxbeitsmatertal bie Verſammlung t gen uvee r

ausſichtlich keine Sitzung mehr haben wird Aus dieſem Anlaſſe wolle er
den Herren die am Schluſſe des Jahres aus dem Kollegium ſcheiden
Rentner Roth Profeſſor Dr Baumert Rentner Lüderitz Bantier
Frenkel Regierungsbaumeiſter Kallmeyer Landmeſſer Klinkmüller
und Prokuriſt Spangenberg ein herzliches Lebewohl und Dant
ſagen Beſonderer Dank gebühre dem bisherigen Senior der Verſammlung
Rentier Roth der ſeit 1870 Stadtverordneter iſt und nun im 82 Lebens
jahre erklärt hat eine Wiederwahl nicht annehmen zu können Als
äußeres Zeichen der Verehrung Freundſchaft und Dantbarkeit habe er
der Vorſteher den Platz des Herrn Roth mit Blumen ſchmücken laſſen
Man dürfe Herrn Roth Glück wünſchen daß er trotz ſeines hohen Alters
mit ſo erfreulicher Rüſtigkeit aus dem Amte ſcheidet Beifall

St B Roth ſpricht mit bewegten Worten Dank für die Ehrung aus
Eine Beſchwerde von Nachbarn der Straße Schlamm über das Treiben

daſelbſt wird dem Petitions Ausſchuſſe zur Vorberatung überwieſen

Stadtrat Königl Baurat Pfeffer führt ſodann aus daß in der
SaaleZtg in einem Berichte über die Sitzung eines kommunalen Ver

eins geſagt iſt es werde beabſichtigt den Preis für die eleltriſche
Energie zu erhöhen Die Folge dieſer unwahren Behauptung ſei daß
in den Kreiſen der Intereſſenten Beunruhigung entſtanden iſt und daß
bereits geſtellte Anträge auf Anſchluß an das Elektrizttätswerk zurück
gezogen oder doch wenigſtens ſuspendiert worden ſeien Deshalb müſſe
betont werden daß weder im Kuratorium noch im Magiſtrate die Rede
von einer Erhöhung des Preiſes für elektriſche Kraft geweſen iſt dazu auch
nicht die geringſte Veranlaſſung vorliegt

1 Beſchlußfaſſung über die Gültigkeit der Stadtverordneten
wahlen Gegen die Gültigk it der Wahl der Herren Profeſſor Dr Bangert
Direktor Dr Brandes Kaufmann Borges und Privatdozent Dr Stein
brück iſt Einſpruch erhoben worden Der Proteſt gegen die Wahl des
W Dr Vangert iſt verſpätet eingegangen und wird daher nicht berück
ichtigt Die Einſprüche gegen die Wahl der Herren Dr Brandes und
Borges ſtützen ſich darauf daß beide Herren das preußiſche Staatsbürger
recht nicht beſitzen ſollen Herr Dr Brandes hat aber als preußiſcher Re
ſerveoffizier das preußiſche Staatsbürgerrecht erhalten und Herr Borges
hat dasſelbe vor der Wahl erworben Die Einſprüche gegen ihre Wahl
werden deshalb als unbegründet zurückgewieſen Anders liegen die Ver
hältniſſe hinſichtlich des Herrn Dr Steinbrück da derſelbe für 1906 zwar
zur Einkommenſteuer veranlagt iſt auf ſeine Reklamation hin aber ſein
ſteuerpflichtiges Einkommen auf 580 Mk feſtgeſetzt und er deshalb als
ſteuerfrei erklärt wurde Seine Wahl wird deshalb beanſtandet Vericht
erſatter St V Glimm

2 St V v Blume begründet die Anfrage Was gedenkt der Ma
giſtrat zu tun um das Gaswerk Giebichenſtein zur Erfüllung
ſeiner Verpflichtungen anzuhalten Erſter Bürgermeiſter Dr
Rive erwidert daß im Laufe der Jahre eine ganze Reihe von Bänden
entſtanden iſt angefüllt mit Beſchwerden Feſtſtellungen und Unterhandlungen
mit dem Gaswerk Giebichenſtein Der Magiſtrat habe bisher nur ſeſt
ſtellen können wie es ſich um die öffentliche Beleuchtung verhält und da
müſſe geſagt werden daß die Klagen zutreffend ſind Hinſichtlich der
mangelhaften Straßenbeleuchtung hat ohne weiteres die Schuld der Gas
anſtalt feſtgeſtellt werden können Der Magiſtrat hat es nun nicht daran
ſehlen laſſen um das Gaswerk zur prompten Erfüllung ſeiner Ver
pflichtungen anzuhalten Es werde regelmäßig kontrolliert ob tatſächlich
die öffentlichen Laternen vertragsmäßig im Betriebe ſind Sobald
Laternen nicht brennen erfolgt die Verrechnung der Minderleiſtung
und außerdem werden auch ſoweit dies vertragsmäßig geſchehen kann
Konventionalſtrafen feſtgeſetzt und eingezogen Die ſchlechte Straßen
beleuchtung in Giebichenſtein ſei in der Hauptſache zurückzuführen auf eine
unſorgfälrige Behandlung der Laternen Die Behandlung der Laternen
werde von der Gasanſtalt Privaten übertragen welche letztere ihren An
gehörigen teilweiſe ſogar Kindern von 14 Jahren die Bedienung über
Iaſſen Vertragsmäßig ſollen die öffentlichen Laternen bei Beginn der
Dunkelheit innerhalb einer halben Stunde angezündet ſein wenn aber ein
Unternehmer 60 bis 70 Laternen anzünden ſoll ſo erfordere das für Er
wachſene die Zeit von einer Stunde wenn aber Kinder die Arbeit leiſten
ſollen auch I Stunde Daraus erkläre ſich daß häufig Laternen nach
Eintritt der Dunkelheit nicht im Betriebe ſind Die Laternen befinden ſich
oft auch nicht in dem Zuſtande wie vertragsmäßig gefordert werden darf
Weitere Klagen beſtehen in der Richtung daß die Gasanſtalt ihre Ver
pflichtungen hinſichtlich der Errichtung neuer Laternen immer hinaus
zuſchieben ſucht Der mit der ehemaligen ſelbſtändigen Vorortsgemeinde
Giebichenſtein und der Gasanſtalt abgeſchloſſene Vertrag ſei offenbar von
Nichtjuriſten ausgearbeitet aber ſo abgefaßt als ob der Gasanſtalt die
findigſten Juriſten zur Seite geſtanden hätten er gibt auch bei groben
Verſiößen dem Magiſtrat kaum eine Handhabe zum Einſchreiten Vei
Differenzen muß jedesmal zunächſt ein Schiedsgericht das aus zwei Fach
männern beſtehen ſoll gehört werden deſſen Spruch dann immer abgewartet
werden muß worauf der Magiſtrat die ordentlichen Gerichte anrufen kann
um ein voüſtreckbares Urteil zu erlangen Dieſer Weg ſei ſo umſtändlich
daß der Magiſtrat wegen der Errichtung öffentlicher Laternen ſich mit der
Gasanſtalt im Wege des Vergleichs verſtändigt wenn nach dem öffent
lichen Bedürfniſſe die Aufſtellung von 20 Laternen gefordert werden muß
erklärt man ſich mit 10 zufrieden man nimmt eben was der Augenblick
gerade bietet und ärgert ſich übrigens ſehr über die unbefriedigenden Er
gebniſſe Ob die Beſchwerden über die Lieferung von ſchlechtem Gas an
die Privatkonſumenten begründet ſind hat der Magiſtrat nicht genügend
feſtſtellen können weil die Stadt kein Recht hat in die Gasanſtalt einzudringen
und ſich zu überzeugen ob ſich dort alle Einrichtungen im betriebsfertigen
Zuſtande befinden Jn der Priwatwohnung des St V v Blume ſeien
aber Unterſuchungen angeſtellt die ergaben daß in der Leitung ausnahms
los ein genügender Druck vorhanden war und auch die Leuchtkraſt ergab
die vertragsmäßigen Werte Es liegt aber offenbar eine Verſchmutzung
der Zuleitungswege vor indem die Düſen und Hähne der Beleuchtungs
törper mit einer klebrigen Maſſe verſtopft ſind io daß dem Gaſe der Aus
tritt erſchwert wird Ob aber in der Gasanſtalt das Gas ungenügend
gereinigt wird oder welche andere Urſachen vorliegen ſteht noch nicht ganz

649

Grosse Auswahl

Ililustrierter Katalog Kostenlos

feſt Sollte noch ermittelt werden können daß die Unreinlichkeit in der
Gasanſtalt ſelbſt entſteht dann würde das Gaswerk den Vertrag nicht er
füllt haben und der Magiſtrat werde mit anderen Maßregeln vorgehen
Es ſei dringend zu wünſchen daß alle diejenigen Fälle in denen eine
Vertragéverleßung feſtgeſtellt werden kann zur Kenntnis des Magiſtrats
gelangen werde eine große Anzahl von Fällen unzweifelhaft feſtgeſtellt ſo
könne vielleicht wegen fortgeſetzter Nichterfüllung der übernommenen Pflichten
gegen das Gaswerk Giebichenſtein auf Rücktritt vom Vertrage geklagt
werden Es frage ſich aber ob nicht ein anderer Weg ſchneller zu einer
vefriedigenden Löſung der Frage führt Demnächſt werde die neuerbaute
Oberrealſchule die auch in Beleuchtungsbezirke des Giebichenſteiner Gas
werks liegt an letzteres erhöhte Anforderungen ſtellen ob dieſen genügt
werden kann muß natürlich abgewartet werden Jedenfalls würden in
der Oberrealſchule Einrichtungen getroffen werden die es ermöglichen
genau zu ermitteln auf welche Urſachen die Unreinlichkeii des Gaſes zurück
zuführen iſt Etektriſche Belenchtung ſei für die Oberrealſchule vorläufig
nicht vorgeſehen Nach S 19 des Vertrags habe die Gasanſitalt Giebichen
ſtein im Bezirke dieſes ehemaligen Vororts die Vorhand wenn dort eine
andere Beleuchtungsart eingeführt werden ſoll Der wirkliche Sinn dieſer
vertraglichen Beſtimmung ſei ſchwer zu erfaſſen und über eine Auslegung
der Paragraphen ſei eine Verſtändigung zwiſchen dem Magiſtrate
und der Gasanſtalt nicht zu Stande gekommen Dagegen habe aber ein
Schiedsgericht das diesmal aus zwei Juriſten beſtand ein Urteil gefällt
welches die Stadt gegenüber dem Gaswerke weſentlich günſtiger ſtellt als
dies bisher der Fall war Schriftlich liege das Urteil noch nicht vor nach
mündlichen Mitteilungen geht dasſelbe aber dahin daß der Magiſtrat
vinnen 6 Wochen nach Zuſtellung des Schiedsſpruches dem Gaswert
rechtsverbindlich mitzuteilen hat in welchen Straßen von ſeiten der Stadt
Kabel verlegt werden ſollen Dann habe die Gasanſtalt ihrerſeits zu er
klären ob ſie in den betr Straßen Kabel legen und mit genügender
eleltriſcher Energie ſpeiſen will Erfolge dieſe Ertlärung nicht dann ſei
die Vorhand der Gasanſtalt erloſchen Gelinge es nun der Stadt
Elektrizität nach Giebichenſtein zu bringen ſo verliere die Gasfrage ihre
Bedeutung wenn ſie nicht gar völlig hinfällig werde Auch die Frage der
öffentlichen Straßenbeleuchtung habe jetzt durch Schiedsſpruch ihre Er
ledigung gefünden indem ein ſolcher feſtſtellt daß das öffentliche Beleuchtungs
bedürfnis nach Maßgabe der Verhältniſſe in der Auſtadt zu berechnen iſt
Danach könne die Stadt die Jnſtallierung von 200 bis 300 neuer Laternen
oerlangen ob die Gasanſtalt dieſe Forderung erfüllen und auch die Ober
realſchule mit Gas verſorgen kann müſſe abgewartet werden Auf Antrag
des St V Hertel tritt die Verſammlung in eine Beſprechung ein in
welcher noch verſchiedene Klagen und Beſchwerden über die Gasanſtalt zum
Ausdruck kommen

3 St V Thiele begründet den Antrag Das Kollegium wolle be
ſchließen den im Stundenlohn ſtehenden ſtädtiſchen Arbeitern
iſt für die auf Wochentage fallenden Feiertage eine Ent
ſchädigung in Höhe ihrer durchſchnittlichen Tagesarbeits
verdtenſte zu gewähren Der Magiſtrat wird erſucht dieſem Antrage
beizutreten

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive teilt mit daß der Magiſtrat zu dem
am vorigen Montage eingebrachten Antrage noch keine Stellung hat nehmen
tönnen weil die betr Knratorien welche zuvor gehört werden müſſen noch
keine Sitzungen hatten Mit Rückſicht auf dieſe Erklärung beantragt der
Vorſteher den Magiſtrat zu erſuchen der Verſammlung Mitteilung
darüber zu machen welche Koſten entſtehen werden wenn dem Antrage
Thiele ſtattgegeben werden ſoll Verſammlung erhebt den Antrag zum
Beſchluß Eine Einwendung des St V Thiele daß damit den Arbeitern
die Weihnachtsfreude verdorben werde wird damit begegnet daß gerade die
Sozialdemokraten ſonſt immer bei jedem Antrage Aufklärung über die
finanzielle Tragweite fordern Herr Thiele hätte ſeinen Antrag recht gut
früher ſtellen können wenn er noch vor Weihnachten in Kraft treten ſollte

4 Verſammlung genehmigt mit 24 gegen 15 Stimmen einen Tauſch
oertrag mit dem Glaſermeiſter Robert Göhre wonach letzterer das an
der Cckle der Steinbockgaſſe und Oleariusſtraße gelegene ſtädtiſche Gelände
von 104 qm zum Preiſe von 60 Mk pro Quadratmelter erwirbt dagegen
einen Landſtreiſfen von 9 qm für den gleichen Preis der Stadt überläßt
GBerichterſtatter St V Gygas und Emmer

5 Verſammlung wird erſucht dem Ankaufe des Steinmühlen
Grundſtücks zu dem Kauſpreiſe von 160000 Mk mit der Maßgabe
zuzuſtimmen daß die Kaufſumme ſoweit ſie bar zu zahlen iſt aus dem
Kämmereivermögen gedeckt wird Mitverkauft ſollen ſämtliche zur Stein
mühle gehörigen Waſſerwerke und Waſſerbauten einſchließlich des Wehres
des ſog Teildammes wenden ſoweit ſie den Verkäufern gehören ſowie die
Waſſerkraft und alle den Verkäufern als Eigentümer des Steinmühlen
Grundſtücks zuſtehenden Rechte und Gerechtigkeiten Nutzungen Laſten und
Beſchwerungen Jnsbeſondere hat die Stadtgemeinde in alle Verpflichtungen
einzutreten welche den Verkäufern an Stelle des Domänenfiskus wegen
der Anlage und Unterhaltung der Uferbeſeſtigungen an der Mühlſaale und
zwar in ihrer ganzen Länge im öffentlichen Jntereſſe oder aus anderen
Gründen ſeither obgelegen haben Jn den Kauf eingeſchloſſen ſollen end
lich ſein die Ujerbefeſtigungen ſowie die Fundamentmauern der Mahl
Oel und Schneidemühlen Gebäude ſoweit ſie zur Unterhaltung der Gerinne
und zur Verhinderung von Uferabbrüchen nach der Anſicht des Kreis
beamten notwendig ſind Nicht eingerechnet in den Verkauf ſind dagegen
das gehende und treibende Zeug ſowie die dem Pächter gehörenden Teile
des Gerinnes Der Magiſtrat hält den Erwerb des Grundſtücks für die
Stadt für dringend geboten und den geſorderten Kaufpreis für an
gemeſſen St V Blumentritt berichtet daß der Finanz Ausſchuß
und der Grundeigentums Ausſchuß in gemeinſamer Sitzung ein
ſtimmig beſchloſſen haben die Vertagung der Beſchlußfaſſung zu
einpfehlen ſelbſt auf die Gefahr hin daß dadurch die Anſtellung
verſällt Das Grundſtück ſei belaſtet u a mit der Pflicht auf dauernde
Jnſtandhaltung der Uferbefeſtigungen Dann ſei die Mühle verpachtet mit
der Beſtimmung daß der Beſitzer nach Ablauf des Pachtvertrages die zur
Erneuerung des Gerinnes uſw verwendeten Summen zu erſtatten hat
Die Vorlage befinde ſich erſt einen halben Tag in ſeinen des Bericht
erſtatters Händen und die beiden Ausſchüſſe hätten erſt eine halbe
Stunde vor Beginn der heutigen Sitzung zur Beratung zuſammentreten
können Unter dieſen Umſtänden ſei die notwendige ſorgfältige Prüfung
der Angelegenheit nicht möglich geweſen namentlich habe man ſich nicht
vergewiſſern können ob etwa noch andere Laſten auf dem Grundſtück
ruhen Von dem Magiſtrat ſei mitgeteilt worden daß die Stadt in einem
Prozeſſe den die Beſitzer der Steinmühle wegen angeblicher Verſchlämmungen
infolge der Kanalüberläufe an der Jägerbrücke anſtrengten zur täglichen
Baggerung des Mühlgrabens verurteilt worden iſt Der Magiſtrat be

da aber nur zwer Arbeiter dort baggern ſo könnten die Koſten gut auf
etwa 2400 Mk herabgedrückt werden Es ſtehe ja auch ein neuer Prozeß
in Ausſicht weil die Beſitzer behaupten daß durch einen Kanal der unter
halb der Mühle in den Mühlgraben mündet Verſchlämmungen eintreten
die eine Veringerung des Gefälles mit ſich bringen Dieſe Ausſicht könne
aber auch nicht von einer genauen Prüfung der Vorlage abhaltenJn der Erörterung ort Stadtrat Grote aus daß durch neues
Material die Notwendigkeit des Ankaufs wohl nicht nachgewieſen werden
könne Er empiehle aber die Annahme der Vorlage weil die Steinmühle

anderem Beſitze der Stadt ſpäterhin doch noch recht läſtig werden
önne

Verſammlung beſchließt mit großer Mehrheit nach dem Antrage der
beiden Ausſchüſſe die Vertagung

6 Verſammiung wird erſucht ſich mit dem Ankaufe des den
Franz ſchen Erben gehörigen Grundſtücks Spitze 38 zum Kauf
preiſe von 65000 Mark einverſtanden zu erklären Der geforderte Preis
wird für angemeſſen erachtet und der Erwerb des Grundſtücks mit Rückſicht
auf die demnächſt vorzunehmende Verbreiterung der Klausbrücke für geboten

gehalten Die Berichterſtatter St V Gieſe und Engelcke empfehlen
Annahme der Vorlage Erſterer führt aber aus daß er den Ankauf des
Grundſtücks nur dann für notwendig erachtete wenn man mit den Pfeilern
der Brücke zu nahe an das Haus herankommen und damit den Beſitzer
in der Nutzung ſtören ſollte Nach ſeiner Meinung werde die Verbreiterung
der Brücke aber zweckmäßiger nach der Robert Franzſtraße zu bewirkt
wodurch ſich der Ankauf des Franz ſchen Hauſes erübrige St V
Greß ler meint daß die Anwohner ſicher erfreut ſein werden weun ſie
erfahren daß nun ernſtlich an die Verbreiterung der dringend notwendigen
Klausbrücke gegangen werden ſoll Jm Jntercſſe des Verkehrs erſcheine
es aber angebracht daß die Brücke mehr nach der Robert Franzſtraße zu
verbreitert wird Stadtrat Dr Krahmer und Stadtbaurat Lammers
treten für die Magiſtratsvorlage ein Letzterer erwidert auf eine Anfrage
des St V Greßler daß die Koſten der Brückenerweiterung ausſchließlich
des Kauſpreiſes für das Franzſche Grundſtück auf rund 96000 Mk be
rechnet ſind Die Vorlage wird mit großer Mehrheit abgelehnt

7 Der Antrag des Magiſtrats auf Beſeitigung von Ungleichheiten
in den Gehaltsverhältniſſen einzelner Magiſtratsſekretäre wird
mit großer Mehrheit abgelehnt weil man fürchtet daß neue Unſtimmigkeiten
entſtehen können wenn die Magiſtratsvorlage zur Annahme gelangen ſollte
Berichterſtatter St V Hofmeiſter

8 Bei der Reſtverwaltung der Kämmerei ſtehen unter Poſition 9 für
Neupflaſterung der Goſſen in der Weißenburg Straße 2200 Mk
zur Verfügung beider ſtädtiſcher Körperſchaften Nachdem nunmehr das
Straßenland in den Beſitz der Stadtgemeinde übergegangen iſt genehmigt
die Verſammlung die Erneuerung des Hochbords und die Neupflaſterung
der Goſſen in der genannten Straße nach Maßgabe des vorgelegten Koſten
anſchlags und bewilligt zu dieſem Zwecke die eingangs erwähnten 2200 Mk
endgültig Berichterſtatter St V Stephan

9 Nach langen Erörterungen genehmigt die Verſammlung nach den
Vorſchlägen des Rechts und Verfaſſungs Ausſchuſſes ein Ortsſtatut
betreffend die Straßenreinigung der Stadt Halle a S in
folgender Faſſung

s 1 Die Stadtgemeinde Halle a S übernimmt innerhalb des Stadt
gebietes die Pflicht zur Straßenreinigung einſchließlich der Abfuhr von
Kehricht Schnee und Eis ſoweit nicht die Ausnahmen der folgenden
Paragraphen in Frage kommen

g 2 Die Grundſtücksbeſitzer bleiben verpflichtet in der Zeit von
7 Uhr morgens bis 6 Uhr abends den vor ihren Grundſtücken velegenen
Bürgerſteig oder Fußweg bei Glätte zu beſtreuen und in einer Breite von
2 m von Schnee und Eis zu reinigen Die Fortſchaffung von Schnee
und Eis auf den Straßendamm unter Freihaltung der Straßenbahngeleiſe
iſt zuläſſig

s 3 Die Verpflichtung zur Reinigung ungepflaſterter Straßen
Straßenteile Wege und Plätze verbleibt dem Wegeunterhaltungspflichtigen
Ebenſo werden etwaige vertragliche Verpflichtungen zur Straßenreinigung
durch dieſes Statut nicht berührt

s 4 Vorſtehende Beſtimmungen treten an Stelle der bisher beſtehen
den am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft

Berichterſtatter St V von Blume
Von den Juriſten der Verſammlung wurde faſt übereinſtimmend an

erkannt daß das Kammergericht die bekannte Entſcheidung wonach die
Hausbeſitzer zur Straßenreinigung nicht verpflichtet ſind weil eine be
ſtehende Obſervanz nicht nachgewieſen ſei wahrſcheinlich nicht aufrechterhalten
wird weil jetzt der Magiſtrat durch Vorlegung einer von König Friedrich
Wilhelm J im Jahre 1706 erlaſſenen Gaſſenordnung für die Stadt
Halle a S den Urpprung der Obſervanz nachweiſen kann Für die
Hausbeſitzer beſtehe nun eine große Gefahr darin wenn ſie im Hinblick
auf die in Rede ſtehende Kammergerichts Entſcheidung ihre Pflicht den
Bürgerſteig mit Aſche zu beſtreuen vernachläſſigen ſollten Die kleine
Polizeiſtrafe komme dabei gar nicht in Betracht durch die Haftpflicht bei
Unglücksfällen könnten aber ſehr leicht wohlhabende Hausbeſitzer zu Beitlern
werden Deshalb und im Jntereſſe der Allgemeinheit ſei eine klare Feſt
legung der Pflichten notwendig

Bürgermeiſter von Holly trat wiederholt mit großer Entſchiedenheit
für die Feſtſetzung des S 2 in folgender vom Magiſtrat vorgeſchlagenen
Faſſung ein

Die Grundſtücksbeſitzer bleiben verpflichtet
1 den vor ihren Grundſtücken belegenen Bürgerſteig oder Fußweg von

Schnee und Eis zu befreien ünd bei Glätte zu beſtreuen
2 von dieſem Straßenteil poltzeilich verbotene oder durch Tiere verurſachte

ſowie ſolche außergewöhnliche Verunreinigungen zu entfernen die infolge
Auf oder Abladens von Gegenſtänden oder infolge ſonſtiger gewerblicher
Verrichtungen entſtanden ſind
Werde der Abſatz 2 fortgelaſſen ſo würden die Bürgerſteige häufig

namentlich wenn Kohle abgeladen worden iſt ſchmutzig liegen bletben weil
die ſtädtiſche Straßenreinigung außergewöhnliche Verunreinigungen nicht
entfernen könne Vor der Abſtimmung möge in Erwägung gezogen werden
daß die Gefahr vorliegt daß der Magiſtrat das von dem Rechts und
Verfaſſungs Ausſchuſſe empfohlene Ortsſtatut ablehnt was zur Folge
haben würde daß die Obſervanz im alten Umfange beſtehen bleibt Ueber
die zeitliche Beſchränkung des Beſtreuens der Bürgerſteige werde man da
gegen wohl hinwegkommen

die sorgen frei leben und vorega en wärts Kommen wollen bestellen
sich den hygienischen Rad

rechne die Ausgaben für dieſe Baggerung auf jährlich 5000 bis 6000 Mk

a B
E Pröhl wurnache e

Schwelzor bonfor u emptiehlt

feine Wand und Ktanduhren
Solide Preise 2 jährige svehriftliche

Werkstatt für sohwierige
Reparaturen an Komplizierten und Präzisionsuhren00080800000000000000000000

Gr Steinstr 18
Hotel Stadt Hamburg gegenüber

nd Glashütter Taschenuhren

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

gehber von Dr Philantropus Preis nur 50 Pfg Porto 20 Pfg
Medizinischer Verlag Wiesbaden S O 55
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Relchsbank Auf die für das Jahr 1907 festzusetzende Divi
dende der Rerchesbankanteile wird vom 16 d M ab eine zweite
halbjährliche Abschlags zahlung von ein und dreiviertel Prozent
oder 52,50 MK für jeden Anteil zu 3000 Mk und 17,50 Mk für
jeden Anteil zu 1000 Mk gegen den Dividendenschein Nr 5 bezw
8 bei der Reichsdankhauptkasse in Berlin bei den Reichsbank
hauptstelen Reichsbankstellen sowie bei sämtlichen Reichsbank
nebenstellen mit Kasseneinrichtung erfolgen

Gussröhrensyndikat Aus Köln wird gemeldet In den Ver
handiungen vom 13 und 14 Dezember wurde das Gussröhren
syndikat vom l Januar 1908 ab gerechnet auf 21 Jahre Ver
längert vorbehaltiech der Verständigung über gewisse Punkte die
bis Ende des laufenden Monats stattzufinden hat

Das Messingsyndikat hat den Grundpreis um 8 K auf
139 MK ermässigt

Riebeoksehe Montanwerke Aktiengesellsehaft Walle a S
Mit Ablauf dieses Geschäftsjahres erhäit die Geselischafi eine neue
Verwaltung Die jetzigen Direktoren Bergrat Schröcker und Kauf
mann A Stolie die die Gesellschaft seit ihrer Errichtung vor
25 Jahren geleitet treten in den Ruhestand Die Nachfolger sind
bereits gewählt Sie sind schon jetzt bei der Geselisobhaft tätig um
sich inzwischen einzuarbeiten Für die teohnische Verwaltung ist
wieder ein böherer Bergbeamter aus Königliche Dienst für die
kaufmännische Leitung ein Herr aus der Berliner Bank welt berufen

Aktienbrauerei Neustadt Hagdeburg in Magdeburg Die
General versammiung setzte die Dividende auf 8 Proz fest und
wählte den früheren Oberbürgermeister Schneider neu in den Auf
sichterat

Fereinsbrauerei Artern Aktiengesellschaft in Artern In
der Genera versammliung wurde die Verteilung einer Dividende
von 61 Proz beschlossen Die beantragten Abänderungen der
Statuten wurden genehmigt

Siemens Schuckert Werke Für das am 31 Juli 1907 ab
gelaufene Geschäftsjahr wird ein Geschäftsgewinn in Höhe von
17 321 580 Mk ausgewiesen gegen 12 547 851 Mk für 1905/06 Die
Unkosten er forderten 1227 374 1 178283 MK die Obſigationszinsen
525 000 Mk Für Abschreibungen eind 5 410008 2377 895 Mk
vorgesehen Der Reingewinn beträgt 10165 531 8998 72 Mk
Von dem Reingewinn werden 800000 Mk für Gratifikationen usw
verwandt 350000 Mk werden zurückgesteillt im Interesse von
Beamten und Arbeitern Die Geselischafter die Aktiengeselischaf
Siemens EHalske und die Schuckert Gesellschaft erhalten zu
sammen über wiesen 8986 588 MKk das bedeutet eine Verzinsung
des Stammkapitais von annähernd 10 Proz Das abgelaufene Ge
schäftsjahr wird im Geschäfisbericht als ein Rekordjahr bezeichnet
Die verschiedenen technischen Disziplinen befanden sich in leb
hafter Entwieklung

Siemens HUalske Aktiengesellschaft Berlin In dem
Jahresberieht wird wieder wie im Vorjahre ein starkes Anwachsen
der Bestellungen Konstatiert deren steigende Tendenz sich auch im
neuen Jahre fartgesetzt habe Der in einem Posten ausgewresene
Geschäftsgewinn für 1906/07 befäuft sich auf 10974 825 10 312 476
Mark An Handlungsunkosten der Zentralver waltung wurden
789 361 775 549 Mk verausgabt Abgeschrieben werden insgesamt
1379 409 1 485 314 Mk Von dem Reingewinn in Höhe von
8717 368 7 964 729 Mk werden wieder 500 000 Mk dem Spezial
reservefonds zugeführt 600000 500 000 Mk Gratifik ationen an
Angestelite und Arbeiter verteilt 350000 300000 Mk dem Dis
positionsfonds zugewendet 247 2908 203 904 Mk Taptieme an den
Aufsichtsrat gewährt und 11 10 Proz Dividende an die Aktionäre
verteilt

Elektrizitäts G vorm Schuckert Co Die Gesellschafi
weist in 1906/07 einen Reingewinn von 3882 424 3204 133 Mk
auf Davon werden 5 Proz gleich 2500000 Mk Dividende gezabit
und 1 198045 965 716 Mk auf neue Rechnung vorgetragen Hin
sichtlich der Unternehmungen an denen die Gesellsohaft beteiligt
ist werden im allgemeinen im Geschäftsbericht befriedigende Mit
teilungen gemacht In der Bilanz stehen die elektrischen Zentraen
die das Unternehmen in eigner Verwaitung hat mit 3916794

5296012 Mk zu Buch Effekten wit 37 577 194 24 268 170 MK
Konsortialen mit 3336 790 6012074 MKk Debitoren mit 17073 370
15 961 988 Mk Kreditoren mit 16256 329 12 927 484 MK die

Obligationsschuld hat sich von 29 100000 M auf 27 790000 AK
vermindert

Düsseldorfer Eisenhüttengesellschaft Die General versamm
tung setzte die Dividende auf 13 Proz fest und erhöhte die Tantieme
des Aufsichtsrats von 8 Proz auf 10 Proz des Reingewinns Aut
eine Anfrage teilte die Direktion mit dass das Unternehmen bis
in den April 1908 hinein voll beschäftigt sei Wie sich das Ge
schäft weiter gestalten werde sei noch nicht vorauszusagen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Drogerie H Rohkraemer geb Woltt in Rixdort 14/42 9

9 l 6/2
Fabrikbesitzer Paul Mittelbaohert in Sehivelbein 18/12 192

27

Gröbener AMAilehverwertungsgenossenschaft m b H in

Berliner Mrodnuktenborae vom 16 Dezember
Die amtheh festgestellten Preise waren am Früh mar t

Woeizen inländ 211,00 214,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 221,2d 222,00 221,75 M

Roggen inländ 198,00 201,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 208,75 209 00 A

Jater märk meckleno powm preuss, pos u sehles ſeiner
177,00 190,00 MK mittel 171,00 176 00 MK gering 166,00
bis 170,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 166,00 169,00 Ak runder 154,00
bis 157,00 MK trer Wagen

Serste inländische Futrerware mittel und gering 162,00 bis
168,00 MK gute 169,00 180,00 MK ruess und Donau leiohte
149,00 154,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

rbsen in und ausländ Futrerware mittel 190,00 195,00 MK
feine Futter und Taubonerbsen 192,00 200 00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weizenmehl Wo 28,25 30,75 M
KRKoggenmehl O u 26,40 28,30 Mk
Weizenkleie 12 50 13,25 Mk
Roggenkleie 12,75 13,75 M

Preise am 2 Unr nichtamtliod
Weizen Tendenz Stramm Dezember 217,50 MKk Mal 1908

223,75 MK
Kog gen Tendenz Stramm Pezember 209,00 Mk Mai 1908

210,75 Mk

Hater Tendenz Fest
Mais Tendenz PFest
Räböl Tendenz

72,50 M

Dezbr 170,50 Mk Mai 1908 176,75 Mk
Dezember 151,00 Mk Mai 1908 147,50 Mk

Fest Dezember 71,30 MK Mai 1908

Knfee
Hamburg Montag 16 Dezember abends 6 Vhr Kattfee

gar Good average Santos per Dezember 512 Gd per März
321 Gd per Mai 33 Gd per September 33 Gd Ruhbig

Zueker
Magdebarg Montag 16 Dezbr Zuekerbverieht Korn

zucker 88 Grad onne Sack 9,40 9,50 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,75 7,90 Stimwung Rubig Rrotraffinade ohne
b ass 19,25 19,50 Krystallzucker mit 2ack Gom Raffinade
m S 19,00 19,25 Gem Moelis L w S 18,50 18,75 Stimmung
Ruhig Ronzuexer 1 Produkt Transit tre an Bord Hamburg
per Dezember 19,45 Gd 19,55 Br per Januar 19,70 Gd 19,80 Br
per Februar 19,90 Gd 20,00 Br per Mai 20,35 Gd 20,45 Br per
August 29,60 Gd 20,70 Br Ruhig

Hamburg Montag 16 Dezember abends 6 Ur Zuokeor
m ar t Rüben Ronzuexer I Produkt Basis 889 Randement neues
Usance trei an Bord Hamburg per 100 Ko per Dezember 19,35
per Januar 19,50 per März 19,85 per Mai 20,10 per August 20,45
per Oktober 19,50 Flau

Petrolenm
Hamburg 16 Dezember Petroleum faest Standard white

loco 7,55 Br
Antwerpen 16 Dezember Petroleum Rakt Type weiss loco

22 bez u Br Dezember 22 Br Januar 22 Br Januar März
221 Br Tendenz Fest

Zahlungs Rinstellungen
Ueber die aacaste nenden Firmen ist das Konxarsrerfahren eröffne

worden Der Sitz des Konxursgerichts ist wo aötig ig Klan nara doi
getügt die Daten sind der Krötnangstermin äsr Adlaut der Anmeldetrist
die erste Gläudbigerversammiung und dar Prütungstermin
Möbelhändler Ernst Wiegandt in Barmew 13/12 2851 7/1 18/2
Holzhändier Ernst Martin Römer in Chemnitz 13/12 4/1

16/1 16/1
Maurer meister Albin Brandt in Dirschau 12/12 17/1 10/1 24/1
Kaufmann Paul Spandau in Eberswalde 14/12 1/2 2/1 182
Mühlenvesitzer Karl Bauer in Rohden Hess Oldendorf 1212

8/1 81 18/1
Ziegeleibesitzer Joh Jak Meyer in Leswig Jork 1212 11/1

18/1 18/Bauunternehmer J Jochimsen in Ellerbek Kiel 13/12 111
21/1 21/1Rhein Strumpkwarent G E Klein in Röln 12/12 30/1 10/1 15/2

Kaufmann 377 Trojan in Bismarckhütte Königshütte 11/12
27/2 S 12/85Kauſmann Ihn Bieganski in Labischin 7/12 15/1 7/1 24/1

Veriagsbuchhändler K G Schauer Inh der Fa Seitz Schauer
Nachlass in München 13/12 4/1 111 II bZiegeleibesitzer Heinrich Köhring in Thesdort Pinneberg 10/12

20 6/1 31/1Handeisgesellschaſt J P Denker in Potsdam 1212 15/1 101 24/1

Gröben Trebbin 11/12 3112 8/1 8/1
Kaufmann Wilhelm Lock in Warin 10/12 15/1 26/1 25/1
Kaufmann Otto Rudolph in Wernigerode 11/12 10/1 7/1 21/h
Hoizschälererbesitzer K Rudolph in Asslar Wetzlar 12/12

4/1 12
Handoelsgeselischaft Lippert Stein Inb K Lippert und

E Stein Kaufleute in Würzburg 12/12 11/1 4/1 221

Konkurso
Veber das Vermögen ron Adolf C Eberbach wurde der

Voss Zig zufolge vom Amtsgericht Berlin Mitte die Eröffnung
des Konkurses beschlossen

Sehlüe bewegungen
Berlin 16 Dezember Kauseriiehe Marine Der hen

kehrende Transport der von den Sehiffen des Kreuzergeschwaders
abgelösten Otfiziero und Mannschaften ist mit dem Roeichspost
dampiter Prinzessin Alice am 14 Dezember in Colombo Ceylon
eingetroffen und hat am 15 Dezember die Reise nach Aden fort
gesetzt Seeadler ist am 11 Dezember in Kilwa Kisiwani und
am 14 Dezember in Lindi eingetroffon und geht von hier am
17 Dezember nach Zanzibar in See Stein hat am 14 Dezember
Syrakus zum Kohleneinnehmen angelaufen und an demsel ben Tage
die Reise nach Alexandrien fortgesetzt Moltke ist am 15 De
zember in St Thomas Westindien eingetroften und geht am
27 Dezember von dort nach San Juan de Portorico in See Leipzig
ist am 16 Dezember in Kobe Japan eingetroffen und geht am
19 Dezember von dort nach Nagasaki in See Iitis ist am
16 Dezember in Kobe eingetroffen Zieten hat am 14 Dezember
in Wilhelmshaven Besatzung reduziert München ist am 14 De
zember von Kiel nach Kuxhaven gegangen am 15 Dezember dort
eingetroffen und an demselben Tage wieder in See gegangenHobenzollern Königsberg und Sleipner sind am 15 Dezember
in Kiel eingetroffen Der Ablösungstransport für die BesatzungCondor wird mit dem am 19 Februar 1908 von Bremerha ven
abgehenden Reichspostdampfer Seydlitz nach Sydney und zurück
befördert werden

Ssrient aus vor Langwirtsenattenammer tur ch Proviaz Saoaseo ver t
schien erzteite Getreideorstse am 16 Dezember 1907

e

Preis pro 100 kg in Aarz
Weizen Rogzeon Sornato Uater Krbnas

Fenas e ſ150 77 dAschersleben 20 40 21 00 20 0 20 60 17,50 20 50 16 00 16,501 24 26
dalberstadt 19 30 2020 19 20 18 90 16650 19,50 16,33 17,11 19,60 22 20

Bitterfeld SPorgau 21 00 21 50 2040 18 50 17 20 38

Jeuweinita 7saalkreis 20,00 20 80 20 00 30 50 17 50 20 00 16 00 16 60 20
Halle Stadt 20,00 20 80 20 00 20,70 18,00 20,50 16,30 17,00 23,00 33 09
Dnelitzseh Ja rei 20,00 2050 20,00 17,50 20,50 16 17 25 a
Manst Seekreis u SJaerfurtJlersebur 19 50 21 25 1980 20 80 17 00 20 50 15 80 17 75
Weissenfe 19 50 21 80 25,50 2120 16,00 20,60 10,50 16,00

Jaumburg S a S8ernburzg 21 o 22,20 2 19,10 21 50 2

angensalza S eKorſhansev S SMarktbericht
Dienstag den 17 Dezember

Kier pro Mandel 1,40 1,50 t Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Mk
Hutter pro Pfund 130 40 Aepfel pro Rol 0,0wiebeln pro Liter 0,08 0,10 Burnen pro Mdl 0,25 ,50Kartoffeln 5 Lt 0,30 0,85 Pflaumenmus p pfv 0,25 0,80
Blumentohl 1to Stüct 0, 15 90,40 Getr Pflaumen p Pfd 30
ſohlrabi pro Stück 0,04 0,05 Enten pro Stück 350 4,00

Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Gänſe vro Stück 49
Mohrrüben pr Mol 0,10 0,12 Hähnchen 1,90 250Roſenkohl pro Liter 0,25 0,30 Hühner vro Stück 1,75 2,60
Weintohl per Stück Rebhühner pro Stück 180
Rotkohl vro Stück 0,10 0,25 Tanbven vro Baar 80 1,20Wirſingkohl pr Stück 005 0 o Haſen pro Stüch 3,50 4,00
Frauntohi pro Stüch 0105 006 Kaninchen pro Stüc 100 80
Salat 2 Stück 0,00Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Waſſerſtände Am 16 Dezember Wetßenfels r r
17 Dezember Halle unterhalb 1,86 Trotha 1,97Bernburg 116 Calbe Unterpegel 0,86 Oberpegel e

Magdeburg 1,18Dresden 91

Bank für Handel und industrie
Filiale Halle a Alte Promenade 3

Aktienkapital unet Reserven 133

Berliner r Börse R G Dezember I907
Millionen Mark

Berlin Bankdiskont

An und Verkaut von Wertpapieren

Annahme von Depositengeldern
bei coulantester Verzinsung

Conto Corrent und Cheok Verkehr
Ausführung sämtlieher bankgesehäftlicher Transsktionen

71 Lombaräzinsfuss 82/290 Privatdiskont 7
Nachdruek ver
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